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Die Freitaler Stadtwerke GmbH (FSW) verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. Rechtsrundlagen bilden 
u.a. das Telekommunikationsgesetz (TKG), die EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), das Datenschutz-Anpassungs- und Umsetzungsgesetz EU (DSAnpUG-
EU) und das Telemediengesetz (TMG). 
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1 Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter 

Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die 
Freitaler Stadtwerke GmbH, Potschappler Str. 2, 01705 Freital. Der 
Datenschutzbeauftragte der Freitaler Stadtwerke GmbH ist unter 
datenschutz@ftl-stadtwerke.de zu erreichen. 

2 Zweck und Rechtsgrundlage 

Folgende Kategorien personenbezogener Daten werden verarbeitet: 
Stammdaten (Name, Vorname, Anschrift, ggf. Telefonnummer und E-Mail-
Adresse), Vertragsdaten (z.B. Kundennummer), Abrechnungsdaten und 
Bankdaten sowie vergleichbare Daten. Die Verarbeitung der Daten ist für die 
Vertragsanbahnung, -durchführung und Abrechnung Ihres Vertrags erforderlich. 
Ohne diese Daten kann der Vertrag nicht abgeschlossen und die Erfüllung der 
damit verbundenen vertraglichen Verpflichtungen nicht durchgeführt werden.   

3 Datenverarbeitung 

Durch die Unterzeichnung dieses Vertrags geben Sie uns Ihre Einwilligung, die 
Daten für die Durchführung der Dienstleistung zu verarbeiten. Wir verarbeiten die 
Daten in zulässiger Weise auch zur Wahrung berechtigter Interessen. Dies 
umfasst u.a. die Nutzung Ihrer Daten, um 
 

 Maßnahmen zur Verbesserung und Entwicklung von Services und 
Produkten durchzuführen, um Ihnen eine kundenindividuelle 
Ansprache mit maßgeschneiderten Angeboten und Produkten 
anbieten zu können, 

 in Konsultation und Datenaustausch mit Auskunfteien (z.B. 
SCHUFA) zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. 
Zahlungsausfallrisiken zu treten, 

 rechtliche Ansprüche geltend zu machen und zur Verteidigung bei 
rechtlichen Streitigkeiten, 

 Straftaten aufzuklären und zu verhindern und 

 Ihre Daten anonymisiert zu Analysezwecken zu verwenden. 
 

 Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen zuvor nicht genannten 
Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen darüber zuvor informieren. 

 
Als Unternehmen unterliegen wir diversen gesetzlichen Verpflichtungen (z.B. 
Steuergesetze), die eine Verarbeitung Ihrer Daten zur Gesetzeserfüllung 
erforderlich machen. 

4 (Kategorien von) Empfängern/Weitergabe personenbezogener 
Daten/Drittland 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre 
Daten, die diese zur Erfüllung der oben genannten Zwecke brauchen. Dies gilt 
auch für von uns eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen. 
Personenbezogene Daten werden von uns nur an Dritte übermittelt, wenn dies 
für die vorgenannten Zwecke erforderlich ist oder Sie zuvor eingewilligt haben. 
Wir übermitteln im Rahmen dieses Vertragsverhältnisses erhobene 
personenbezogene Daten über die Beantragung, die Durchführung und 
Beendigung dieser Geschäftsbeziehung sowie Daten über nicht 
vertragsgemäßes Verhalten oder betrügerisches Verhalten an die SCHUFA 
Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden. Der Datenaustausch mit der 
SCHUFA dient auch der Erfüllung gesetzlicher Pflichten zur Durchführung von 
Kreditwürdigkeitsprüfungen von Kunden (§§ 505a und 506 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches). 
 
Die SCHUFA verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum 
Zwecke der Profilbildung (Scoring), um ihren Vertragspartnern im Europäischen 
Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu 
diesen ein Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission besteht) 
Informationen unter anderem zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von 
natürlichen Personen zu geben. 
 
Die Verarbeitung erfolgt am inländischen Sitz der Gesellschaft der FSW. Die 
Daten werden nicht an ein Drittland oder eine internationale Organisation 
übermittelt. 

5 Dauer der Speicherung/Löschung personenbezogener Daten 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten für die o.g. Zwecke. Ihre Daten 
werden erstmals ab dem Zeitpunkt der Erhebung, soweit Sie oder ein Dritter uns 
diese mitteilen, verarbeitet. Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, wenn 
das Vertragsverhältnis mit Ihnen beendet ist, sämtliche gegenseitigen Ansprüche 
erfüllt sind und keine anderweitigen gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder 
gesetzlichen Rechtfertigungsgründe für die Speicherung bestehen. 

6 Ihre Rechte 

 Sie haben ein Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO. Sie haben nach Art. 21 
DSGVO das Recht, die Einwilligung zu widerrufen. Weiterhin haben Sie das 
Recht auf Berichtigung Ihrer Daten (Art. 16 DSGVO), auf Löschung der Daten 
(Art. 17 DSGVO), auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), sowie 
auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO). Zudem haben Sie das Recht auf 
Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde. 

7 Widerspruchsrecht und Widerrufsrecht 

Sofern wir eine Verarbeitung von Daten zur Wahrung unserer berechtigten 
Interessen oder im öffentlichen Interesse vornehmen, haben Sie aus Gründen, 
die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit das Recht, gegen 
diese Verarbeitung Widerspruch einzulegen. 
 
Sofern wir eine Verarbeitung von Daten aufgrund Ihrer Einwilligung für bestimmte 
Zwecke vornehmen, haben Sie das Recht, Ihre Einwilligung zu widerrufen, wobei 
die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung unberührt bleibt. 

 
 
8 Automatisierte Entscheidungsfindung 

 
Zur Begründung und Durchführung dieses Vertrages findet keine automatisierte 
Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt. 

9 Änderungsklausel 

Da unsere Datenverarbeitung Änderungen unterliegt, werden wir auch unsere 
Datenschutzinformationen von Zeit zu Zeit anpassen. Wir werden Sie über 
Änderungen rechtzeitig informieren. 

10 Sonstige Hinweise 

 
1. Verkehrsdaten 

 
Verkehrsdaten sind Daten, die bei der Erbringung eines 
Telekommunikationsdienstes erhoben, verarbeitet oder genutzt werden, 
wie z.B. Beginn und Ende der jeweiligen Verbindung, die Rufnummer des 
anrufenden und angerufenen Anschlusses, die übermittelte Datenmenge 
und die in Anspruch genommenen Telekommunikationsdienstleistungen. 
Der Nachrichteninhalt zählt nicht zu den Verkehrsdaten und wird von der 
FSW nicht gespeichert. Die FSW ist zur Verwendung der Verkehrsdaten 
auch nach Ende der Verbindung berechtigt, wenn dies für die gesetzlich 
vorgesehenen Zwecke erforderlich ist. Hierunter fallen z.B. die Erstellung 
von Einzelverbindungsnachweisen und die Abrechnung. Verkehrsdaten, 
die weder für den Aufbau weiterer Verbindungen noch für andere Zwecke 
benötigt werden, werden unverzüglich nach Ende der Verbindung 
gelöscht, soweit nicht gesetzliche Speicherungspflichten bestehen. Die 
Verkehrsdaten speichert die FSW bis zu sechs Monate nach 
Rechnungsversand. Nur in Ausnahmefällen, wie z.B. zur Behebung von 
Störungen, zur Klärung von Einwendungen gegen die Rechnung oder zur 
Aufklärung oder Verhinderung von Missbrauchshandlungen, verarbeitet 
und speichert die FSW Ihre Daten bis zur Klärung über einen längeren 
Zeitraum. 
 

2. Einzelverbindungsnachweis 
 
Sie können wählen, ob Sie für die Verbindungen einen 
Einzelverbindungsnachweis (EVN) wünschen oder auf diesen verzichten. 
Wenn Sie sich für einen EVN entschieden haben, ist folgendes zu 
beachten: 
 

 Sie können wählen, ob der EVN die vollständigen oder um 
die letzten drei Ziffern gekürzten Zielnummern ausweisen 
soll. 

 Der EVN muss von Ihnen vor dem maßgeblichen 
Abrechnungszeitraum beantragt werden. 

 Bei Anschlüssen im Haushalt ist Ihre schriftliche Erklärung 
erforderlich, dass alle zum Haushalt gehörenden 
Mitbenutzer des Anschlusses darüber informiert wurden 
oder werden, dass Ihnen die Verkehrsdaten zur Erteilung 
des Nachweises bekannt gegeben werden. 

 Der Kunde stellt sicher, dass bei Anschlüssen in Betrieben 
und Behörden die schriftliche Erklärung vorliegt, dass alle 
Mitarbeiter darüber informiert wurden oder werden und der 
Betriebsrat oder die Personal- oder Mitarbeitervertretung 
entsprechend den gesetzlichen Vorschriften beteiligt 
wurde. 
 

3. Aufnahme in Teilnehmerverzeichnisse 
 

Auf Wunsch kann die FSW die Aufnahme Ihrer Rufnummer(n), Anschrift, 
Ihres Namens bzw. Firmennamens und zusätzlicher Angaben wie Beruf, 
Branche, Art des Anschlusses und Mitbenutzer in öffentliche 
Teilnehmerverzeichnisse veranlassen. Sie haben die Möglichkeit, bei der 
Veröffentlichung zwischen gedruckten und elektronischen Verzeichnissen 
zu wählen oder eine Veröffentlichung abzulehnen. Ebenso besteht die 
Möglichkeit, Ihre Daten nur der Telefonauskunft zur Verfügung zu stellen. 
Die FSW darf die von Ihnen für die entsprechenden 
Teilnehmerverzeichnisse freigegebenen Daten auch Dritten 
(Netzbetreiber, Dienstleister) zum Zwecke der Herstellung und 
Veröffentlichung von Teilnehmerverzeichnissen sowie zur Bereitstellung 
von Auskunftsdiensten zur Verfügung stellen. Durch eine Erklärung 
gegenüber der FSW können Sie jederzeit den Umfang Ihrer Eintragung für 
die Zukunft einschränken oder einer Veröffentlichung ganz widersprechen. 

 
4. Telefonauskunft 

 
Auskünfte über die in öffentlichen Teilnehmerverzeichnissen 
vorhandenen Kundendaten dürfen im Einzelfall von der FSW oder durch 
Dritte - z.B. über eine Telefonauskunft - erteilt werden. Wurden Sie in 
ein Verzeichnis gemäß Ziffer 7 aufgenommen, wird 
 

 Ihre Rufnummer beauskunftet, sofern Sie dieser 
Auskunft nicht widersprechen. Wünschen Sie eine 
Beauskunftung, können Sie entscheiden, ob auch über 
Ihren kompletten Eintrag Auskunft erteilt werden soll. 

 Ihr Name und Ihre Anschrift Auskunftssuchenden, denen 
nur Ihre Rufnummer bekannt ist („Inversauskunft“), 
mitgeteilt, sofern Sie dieser Auskunft nicht 
widersprechen. 

 
5. Anzeige der Rufnummer 

 
Der FSW-Telefonanschluss bietet die Möglichkeit, dass Ihre Rufnummer 
bei dem angerufenen Teilnehmer ständig oder fallweise unterdrückt 
wird, sofern Ihr Endgerät dieses Leistungsmerkmal unterstützt. Wenn 
Sie kein geeignetes Endgerät besitzen oder keine Rufnummernanzeige 
wünschen, kann die Übermittlung Ihrer Rufnummer an die angerufenen 
Anschlüsse dauerhaft ausgeschlossen werden. 


